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Münster, 23.03.2021 
 
 
 
Begegnungs- und Bewegungsräume für Kinder und Jugendliche schaffen -  
Eine Pumptrack-Anlage für Roxel 
 
 
Die Bezirksvertretung Münster-West möge beschließen: 
Die Verwaltung der Stadt Münster wird beauftragt, die Möglichkeit zu prüfen, eine Pumptrack-
Anlage in Roxel zu errichten, um das vorhandene Freizeit- und Bewegungsangebot für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene in dem stark wachsenden Stadtteil zu erweitern. Dabei sollen 
Vorschläge zu möglichen geeigneten Standorten im Stadtteil unterbreitet werden und Finan-
zierungsmöglichkeiten aufgezeigt werden. Bei der Planung und Umsetzung des Projekts sind 
die Nutzer*innen vor Ort frühestmöglich zu beteiligen.  
 
 
Begründung: 
Pumptrack-Anlagen erfreuen sich immer größerer Beliebtheit bei Kindern und Jugendlichen 
und sind schon von der Stadt Münster in vielen Stadtteilen wie z. B. in Handorf, Wolbeck, 
Gremmendorf, Nienberge und Albachten errichtet worden bzw. in Planung. Sie bestehen aus 
einem modellierten asphaltierten Rundkurs, der mit Mountainbikes, BMX Rädern, Skate-
boards, Inlineskates oder Tretrollern oder anderen Boards befahren werden kann. Aufgrund 
der vielfältigen Nutzungsmöglichkeiten für die unterschiedlichsten Zielgruppen (vom Kleinkind 
bis zum Erwachsenen) sind es attraktive Begegnungs- und Bewegungsräume und eine zeit-
gemäße Ergänzung des öffentlichen Freizeit- und Sportangebots vor Ort.  
Für Roxel wäre eine solche Outdoor-Sportanlage eine sinnvolle Erweiterung des Freizeit- und 
Bewegungsangebots gerade auch im Hinblick auf die weiterhin steigenden Einwohnerzahlen 
im Stadtteil, nicht zuletzt in Zeiten von CORONA. 
Dabei ist zu prüfen, ob eine Pumptrack-Anlage in der Nähe des Schul- und Sportzentrums 
realisiert werden kann oder auch andere Standorte in Frage kommen. Bezüglich der Ausge-
staltung des Geländes soll es eine frühestmögliche Beteiligung aller Nutzergruppen und Ex-
pert*innen geben, um den Anforderungen und Bedarfen alle Alters- und Fähigkeitsstufen ent-
sprechen zu können. 
 

Gez. 
Beate Kretzschmar und Fraktion 


